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ANHANG I: UNTERRICHTSMATERIALIEN 

WORTSCHATZÜBUNG: ANTONYME (SCHÜLERVERSION) 

 

glücklich, fröhlich, lustig  unglücklich, traurig, bedrückt 

nett     verzweifelt, enttäuscht 

engagiert    gelangweilt 

gesellig    unsicher, schüchtern, ängstlich 

selbstbewusst    vereinsamt, distanziert 

ruhig     überrascht(+), verdattert, verblüfft, verwirrt 

ruhig, entspannt   gespannt, aufgeregt, nervös 

toll, super    doof, blöd, peinlich 

begeistert    spöttisch, ironisch 

amüsiert    hoffnungslos 

empfindlich    unempfindlich, rücksichtlos 

gut, anständig    gemein, böse 

friedlich, ruhig   zornig, wütend, verärgert, sauer, rachsüchtig 

freundlich    verlegen 

angenehm    unfreundlich 

sicher     unzufrieden 

hoffnungsvoll    resigniert 

zufrieden    unangenehm 
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WORTSCHATZÜBUNG: ANTONYME (LÖSUNG) 

 

glücklich, fröhlich, lustig  unglücklich, traurig, bedrückt 

begeistert    verzweifelt, enttäuscht 

amüsiert    gelangweilt 

selbstbewusst    unsicher, schüchtern, ängstlich 

gesellig    vereinsamt, distanziert 

ruhig     überrascht(+), verdattert, verblüfft, verwirrt 

ruhig, entspannt   gespannt, aufgeregt, nervös 

toll, super    doof, blöd, peinlich 

nett     spöttisch, ironisch 

engagiert    resigniert 

empfindlich    unempfindlich, rücksichtlos 

gut, anständig    gemein, böse 

friedlich, ruhig   zornig, wütend, verärgert, sauer, rachsüchtig 

sicher     verlegen 

freundlich    unfreundlich 

zufrieden    unzufrieden 

hoffnungsvoll    hoffnungslos 

angenehm    unangenehm 
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BILDER – BESCHREIBUNG DER GEFÜHLE 

Abbildung 2: Entspannung 

 

 

Abbildung 3: Trauer 

 

 

Abbildung 4: Freude 
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Abbildung 5: Kummer 

 

 

Abbildung 6: Spaß 

 

 

Abbildung 7: Stolz 
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Abbildung 8: Langweile 

 

 

Abbildung 9: Ausgeglichenheit 

 

 

Abbildung 10: Schüchternheit 
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Abbildung 11: Überraschung 

 

 

Abbildung 12: Vergnügen 

 

 

Abbildung 13: Feindschaft 
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Abbildung 14: Harmonie  

 

 

Abbildung 15: Spannung 
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Abbildung 16: Neid 

 

 

Abbildung 17: Aufregung 
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GESCHICHTE IN SÄTZEN – ZUM AUFSCHNEIDEN UND ORDNEN 

Anna kommt in die Klasse. 

Ben trifft Anna mit einem Ball auf dem Schulhof in der Pause. 

Ben entschuldigt sich bei Anna, weil er ihr weh getan hat. 

Am nächsten Tag freut sich Ben auf die Schule aber er kann sich nicht konzentrieren. 

Bernhard mag Anna auch. 

Ben klebt Bernhard einen Sticker auf seinen Hintern. 

Holger verrät den Eltern, dass Ben verliebt ist. 

Ben besucht Anna zu Hause. 

Anna lacht Ben beim Fußballspiel aus. 

Ben schreibt einen Brief an Anna. 

Anna antwortet nicht und Ben spielt mit Bernhard. 

Anna gibt Ben den Brief in der Klasse auf den Tisch. 

Ben liest den Brief von Anna beim Unterricht. 

Anna umarmt Ben auf dem Schulhof. 

Ben kommt zu Anna zum Mittagessen und sie spielen dann im Häuschen. 

Onkel Gerhard und Anna kommen zu Besuch zur Bens Familie. 

Ben und Anna tauchen. 

Anna und Ben besuchen sich nicht in den Ferien. 

Anna verspottet Ben in der Schule nach den Ferien. 

Ben wird krank und Anna zieht mit der Familie in eine andere Stadt um. 

HÄRTLING, P. Ben liebt Anna : Roman für Kinder, mit Bildern von Eva Muggenthaler. 

Weinheim / Basel: Beltz & Gelberg, 2014.  ISBN 978-3-407-74099-1.  
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GRAMMATIKÜBUNG Wenn x Als 

Beende folgende Sätze: 

Ich bin immer glücklich, wenn…………………………………………………………………. 

Ich bin immer nervös, wenn……………………………………………………………………. 

Ich bin immer verzweifelt, wenn …..………………………………………………………… 

Ich bin immer wütend, wenn………………......……………………………………………… 

Beantworte folgende Fragen: 

1. Wie fühlst du dich, wenn du ein Geschenk auspackst? 

 

2. Wie wirst du dich fühlen, wenn die Schule heute aus sein wird? 

 

3. Wie hast du dich immer gefühlt, wenn du in die Schule spät gekommen bist? 

 

4. Wie hast du dich gefühlt, als du in deine Klasse zum ersten Mal gekommen bist? 
 
 

5. Wie fühlst du dich, wenn du durch einen dunklen Wald in der Nacht gehst? 

 

6. Wie wirst du dich fühlen, wenn du 80 Jahre alt sein wirst? 

 

7. Wie hast du dich immer gefühlt, wenn du mit deinen Freunden Fußball gespielt hast? 

 

8. Wie hast du dich gefühlt, als dir deine Eltern gesagt haben, dass ihr nach Deutschland 
geht? 

 

9. Wie fühlst du dich, wenn du etwas verlierst? 

 

10. Wie hast du dich immer gefühlt, wenn du jemanden gar nicht verstanden hast? 

 

11. Wie hast du dich gefühlt, als du zum letzten Mal von deinen Eltern bestraft wurdest? 

 

12. Wie wirst du dich fühlen, wenn du deine Verwandten wieder sehen wirst? 
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LESETEXT Als ich klein war 

Ich wurde am 13. Juni 1991 in Tschechien in der Stadt Český Krumlov geboren. Als ich 
geboren wurde, waren alle sehr glücklich 
Als ich 2 Jahre alt war, konnte ich schon ganz gut sprechen. Ich war aber sehr schüchtern. 
Als ich klein war, haben in der Nachbarschaft auch viele kleine Kinder gelebt. Ich wollte mit 
ihnen spielen, aber sie waren oft spöttisch und gemein zu mir und ich habe dann geweint.  
Immer wenn ich Ferien hatte, besuchte ich meine Oma und meinen Opa besucht. Im Sommer 
verbrachte ich viel Zeit mit meiner Oma in unserer Hütte. Sie lag in einem dichten Wald und 
zugleich in der Nähe von einem See. Immer wenn das Wetter schön war, badeten wir. 
Als ich 4 Jahre alt war, bin ich zum ersten Mal in den Kindergarten gekommen. Zuerst war 
ich da traurig, ich wollte von meinen Eltern nicht weg. Ich hatte großes Heimweh. Nach zwei 
Monaten verbesserte sich aber alles. Als ich da ein paar Freundinnen fand, freute ich mich in 
den Kindergarten jeden Tag und war da zufrieden.  
Als ich 5 Jahre alt war, wurde meine Schwester Hanka geboren. Ich war sehr glücklich und 
ich wollte mit ihr spielen. Es ging aber nicht, denn sie war zu klein. 
Als ich 7 Jahre alt war, bin ich in die Grundschule gekommen. Ich war auf die Schule sehr 
gespannt, was mich da erwartet. Meine Mitschülerinnen und Mitschüler waren freundlich und 
ich ging in die Schule gerne. Als ich in der ersten Klasse war, sang ich in einem Chor, weil 
meine Freundinnen auch dabei waren. Mein Singen war aber ziemlich schlecht und nach 
einem Jahr hörte ich damit auf. Ich war ein bisschen enttäuscht. 
Als ich 8 Jahre alt war, habe ich angefangen, den Badminton Verein zu besuchen. Ich fand 
diesen Sport einfach toll und ich spielte Badminton insgesamt 13 Jahre! Nach einem Jahr 
gewann ich meine erste Medaille! 
Als ich 11 Jahre war, bin ich ans Gymnasium gegangen. Es war für mich ganz anstrengend, 
weil ich viel lernen musste. Unsere Lehrer waren nett und freundlich und unsere Klasse war 
einfach toll. Am Gymnasium fing ich an, Deutsch zu lernen. Es hat mir großen Spaß gemacht. 
Aber in Mathe war ich sehr schlecht. Immer wenn ich eine 5 bekommen habe, war ich sehr 
verzweifelt. 
Als ich 15 Jahre alt war, habe ich meinen Personalausweis bekommen. Bei uns ist das ein 
ziemlich großes Ereignis, man ist fast erwachsen! 
Als ich 16 Jahre alt war, habe ich einen Tanzkurs besucht. Am Tanzkurs hat die ganze 
Klasse teilgenommen. Am Anfang haben wir uns ein bisschen peinlich gefühlt, aber bald 
wurde es besser und ganz angenehm. 
Als ich 17 Jahre alt war, habe ich Indien besucht, wo ich den ganzen Dezember Badminton 
gespielt habe. Die Leute waren sehr nett und ich habe da viele Freunde kennengelernt. Ich war 
aber auch traurig und bedrückt, weil ich Weihnachten nicht mit meiner Familie feiern konnte. 
Als ich 20 Jahre alt war, habe ich das Abitur abgelegt. Ich wurde an die Karls-Universität 
aufgenommen. Es war immer mein Traum, Fremdsprachen- Deutsch und Englisch zu 
studieren. Ich musste deswegen nach Prag umziehen. Diese Stadt ist 170 Kilometer von der 
Stadt entfernt, wo meine Eltern und Schwester wohnen. Manchmal fühle ich mich einsam. 
Im Juni werde ich 26 Jahre alt sein. Ich bin mit meinem Studium fast fertig. Ab September 
möchte ich als Lehrerin arbeiten. 
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MUSTER FÜR EIGENEN TEXT Als ich klein war 

Ich wurde am ________ in__________in der Stadt__________ geboren.  

 

Als ich 2 Jahre alt war,   

 

Als ich 4 Jahre alt war, 

 

Als ich 5 Jahre alt war, 

 

Als ich 7 Jahre alt war, 

 

Als ich 8 Jahre alt war, 

 

Als ich 11 Jahre alt war, 

 

Als ich 13 Jahre alt war, 

 

Als ich 15 Jahre alt war, 

 

Als ich 16 Jahre alt war,  

 

Wenn ich 26 Jahre alt werde, werde ich… 

 

Wenn ich 50 Jahre alt werde, werde ich… 

 

Wenn ich 70 Jahre alt werde, werde ich…  
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ALS ICH KLEIN WAR – FERTIGE TEXTE VON DEN LERNENDEN 

Abbildung 18: Text der sechzehnjährigen Vietnamesin, 5 Monate des Deutschlernens 
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Abbildung 19: Text des vierzehnjähriger Rumänen, 6 Monate des Deutschlernens 
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Abbildung 20: Text der dreizehnjährigen Gambierin, 12 Monate des Deutschlernens 
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Abbildung 21: Text der dreizehnjährige Syrierin, 12 Monate des Deutschlernens 
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ANHANG II 

Muster-Fragebogen 

Name ............................................................................................................................................  

Geschlecht ....................................................................................................................................  

Alter ..............................................................................................................................................  

Herkunftsland ...............................................................................................................................  

Herkunftsort .................................................................................................................................  

Staatsangehörigkeit ......................................................................................................................  

Wie lange bist du schon in Deutschland? .....................................................................................  

Deine Hobbies: .............................................................................................................................  

Für welche Themen interessierst du dich? ...................................................................................  

Welche AGs besuchst du?  Außerschul. AGs? Vereine? .............................................................  

1. Wie bist du? (Kreise das richtige Wort ein.) 

a) Ich bin eher INTROVERTIERT x EXTROVERTIERT. 

b) Ich bin eher NACHDENKLICH x SCHLAGFERTIG. 

c) Ich bin eher FLEIßIG x FAUL. 

d) Ich bin eher MOTIVIERT x UNMOTIVIERT Deutsch zu lernen.  

 

2. 2.Warum lernst du Deutsch? 

a) Es ist meine Pflicht. 

b) Ich will gute Noten in der Schule haben und vielleicht an einer Uni in der Zukunft 

studieren. 

c) Ich will einen guten Job haben. 

d) Ich will den Deutschen und ihrer Kulturverstehen 

 

3. Wie fühlst du dich beim Deutschunterricht? 

a) angenehm, entspannt 

b) ausgestresst, nervös 
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4. Wie lernst du Vokabeln am besten? 

a) Wenn ich das Wort und ein Bild dazu sehe oder wenn ich es aufschreibe. (Memory 

Spiel) 

b) Wenn uns der Lehrer die Bedeutung der Vokabeln mündlich erklärt oder wenn ich das 

Wort laut ausspreche. 

c) Wenn ich das Wort körperlich darstelle (Gestik, tanzen, Pantomime) oder mich bei 

dem Lernen bewege. 

5. Kreise JA oder NEIN ein: 

Ich habe Angst, Fehler zu machen   JA x NEIN 

Ich spreche erst dann, wenn ich mir sicher bin, dass es grammatisch richtig ist.  JA x 

NEIN 

Ich mag es, wenn uns der Lehrer grammatische Regel erklärt JA x NEIN 

Ich mag es besser, wenn ich die Regel selbst entdecken kann JA x NEIN 

Es stresst mich sehr, wenn ich nicht alle Wörter im Text oder Gespräch verstehe  JA x 

NEIN 

Ich spreche nicht gern Deutsch mit den Deutschen. Ich habe Angst, dass ich ihnen nicht 

verstehen und nicht schnell genug antworten würde. JA x NEIN 

Ich überlege mir oft vorher im Kopf, was ich laut auf Deutsch sagen möchte JA x NEIN 

 

6. Hast du eine Schule in deiner Heimat besucht? 

a) Ja.  Welche?      Wie lange? 

b) Nein. 

 

7. Hast du die Schule gerne besucht? 

a) Ja. Warum? 

b) Nein. Warum? 

8. Hast du da gelernt, in deiner Muttersprache zu schreiben? 

a) Ja. 

b) Nein. 

 

9. Wie war dein Leistungsstand an der Schule in deiner Heimat? 

a) Sehr gut. (1) 

b) Gut. (2) 

c) Befriedigend. (3) 
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d) Ausreichend. (4) 

e) Mangelhaft. (5) 

f) Ungenügend. (6) 

 

10. Besuchst du die Schule in Deutschland gerne? 

a) Ja. Warum? 

b) Nein. Warum? 

 

11. Wie fühlst du dich in der Klasse? 

a) Sehr gut. Warum? 

b) Gut. Warum? 

c) Nicht besonders gut. Warum? 

 

12. Gibt es Konflikte in der Klasse? 

a) Ja. Wie oft?    Worum es geht meistens? 

b) Nein. 

 

13. Wie ist deine Beziehung zu deinem Klassenlehrer? 

a) Sehr gut. Warum? 

b) Gut. Warum? 

c) Nicht besonders gut. Warum? 

 

14. Welche Sprachen sprichst du? Schreibe sie auf in der Reihenfolge, in der du sie 

gelernt hast und bewerte deine Kenntnisse: 

1._______ Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

2._______ Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

3._______ Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

4._______ Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

5._______ Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 
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15. Welche Sprache ist deine Muttersprache?___________________________ 

 

16. Besuchst du einen herkunftsprachlichen Unterricht? 

a) Ja. Wie lange?  Wie oft? 

b) Nein. Möchtest du deine Muttersprache lernen? 

 

17. Welche Sprache sprichst du…. 

a) zu Hause? 

b) in der Schule in den Pausen? 

c) mit deinen Freunden in deiner Freizeit? 

 

18. Hast du deutsche Freunde? 

a) Ja, ein paar schon. 

b) Ja, ganz viele. 

c) Nur wenige. 

d) Keine aber ich möchte sie haben. 

e) Keine und ich möchte auch keine haben. 

 

19. Mit wem machst du deine Hausaufgaben? Du kannst mehrere Möglichkeiten 

einkreisen. 

a) Mit meinen Eltern. 

b) Mit meinen Geschwistern. 

c) Alleine. 

d) Mit meinen MitschülerInnen 

e) Ich besuche die Hausaufgabenbetreuung. 

 

20. Wie viel Zeit widmest du täglich dem Lernen und der Vorbereitung für die Schule zu 

Hause? 

a) Weniger als 1 Stunde 

b) Ungefähr 1 Stunde 

c) Ungefähr 2-3 Stunden täglich 

d) Noch mehr: 

e) Ich lerne nicht regelmäßig. 
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21. Vergleichst du deine Muttersprache mit der deutschen Sprache, wenn du Deutsch 

lernst? Übersetzt du dir die deutschen Vokabeln oder Sätze im Kopf in deiner 

Muttersprache? 

a) Ja, ganz oft. 

b) Nur manchmal. 

c) Gar nicht. 

 

22. Gibt es Ähnlichkeiten in deiner Muttersprache und in der deutschen Sprache? Welche? 

a) Ja. Welche? 

b) Nein. Die Sprachen sind ganz unterschiedlich. 

 

23. Wie lange lernst du Deutsch?_____________________________________ 

24. Was macht dir Spaß am Deutschunterricht? 

 

25. Was würdest du am Deutschunterricht verändern? 

a) Was?_______________________________________________________ 

b) Nein, Es passt mir gut so, wie er ist. 

 

26. Wie bewertest du deinen Leistungsstand? 

a) Hören  Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

b)Lesen Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

c)Sprechen Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

d)Schreiben Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

e)Grammatik Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) 

ungenügend (6) 

f)Wortschatz Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 

g) Aussprache Sehr gut (1)-gut (2)-befriedigend (3)-ausreichend (4)-mangelhaft (5) – 

ungenügend (6) 
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27. Möchtest du etwas über die Kultur und die Erfahrungen anderer SchülerInnen 

erfahren? 

a) Ja. Was würde dich interessieren? 

b) Nein. 

28. Möchtest du deinen MitschülerInnen etwas über dich und deine Kultur erzählen? 

a) Ja. Was? 

b) Nein. 

 

29. Was möchtest du einmal werden? 

 

30. Möchtest du in Deutschland leben? 

a) Ja. Warum? 

b) Nicht. Warum? 

 

31. Wie arbeitest du am liebsten beim Deutschunterricht 

a) Individuell 

b) Zu zweit 

c) In einer Kleingruppe 

d) In einer Großgruppe 

32. Akzeptieren dich deine MitschülerInnen so, wie du bist? 

a) Ja, sie sind tolerant 

b) Nein, sie sind nicht tolerant 

 

33. Gibt es in der deutschen Sprache Laute, die in deiner Muttersprache nicht 

vorkommen? 

a) Ja. Welche? 

b) Nein. Die Lauten unterscheiden sich nicht. 

 

34. Hörst du regelmäßig deutsche Musik, Videos, Filme…? 

a) Ja. Welche magst du am liebsten? 

b) Ja, aber nicht regelmäßig. Welche? 

c) Gar nicht. Es gefällt mir nicht. 

 

35. Liest du regelmäßig Bücher/Zeitschriften in der deutschen Sprache in deiner Freizeit? 
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a) Ja. Mein Lieblingsbuch/Zeitschrift heißt: 

b) JA, aber nicht regelmäßig. Mein Lieblings… 

 

36. Liest du regelmäßig Bücher/Zeitschriften in der deiner Muttersprache in deiner 

Freizeit? 

a) Ja. Mein Lieblingsbuch ist… 

b) Nein, aber meine Eltern lesen mir vor. Mein Lieblingsbuch ist… 

c) Gar nicht. 

 

37. Bist du fähig, alleine an einer Übung zu arbeiten? 

a) Ja, ich schaffe das sehr gut. 

b) Ja, aber ich mag es nicht. 

c) Nein, es fällt mir sehr schwer. 

 

38. Fragst du deinen Deutschlehrer nach der Bedeutung der Wörter oder Verbindungen, 

die du von Deutschen gehört oder irgendwo außer der Schule gelesen hast? 

a) Ja, es interessiert mich immer. 

b) Nein, ich kümmere mich nicht darum. 

 

 


